
 

 

„Das Wichtigste ist, dass das Feuer nicht aufhört zu 

brennen“ – Entwidmung am Lagerfeuer  

Gottesdienst zur Entwidmung des Gemeindehauses FesteBurg am 5.2.2023, 17.00 Uhr 

Vorbereitung des Ortes  
Der Gottesdienst zur Entwidmung des Gemeindehauses fand vor dem Gebäude, um 

mehrere Feuerkörbe statt.  

Orga & Deko: Feuerkörbe mit Holz vorbereiten. Laternen in einem großen Kreis 

verteilen und mit Kerzen bestücken. Liederzettel, Körbe mit Stiften und Fürbittenkarten, 

Kollektenboxen bereitstellen.  

Für das Agapemahl: Stockbrotstöcke bereitstellen. Den Stockbrotteig portionieren, aus 

jeder Schüssel 20-25 Portionen, auf 4 Tabletts bereitlegen. 

Für die Laternen für die Kita bereitstellen: Laternen, Teelichter mit Gläschen, 

Fingerfarben, Feuchttücher. 

ansprechBAR: Die Bar so stellen, dass man die Front sieht, wenn man kommt. 

Lichterkette anbringen, jeweils ein Getränk auf den Tresen; Vorräte, Flaschenöffner, 

Marshmallows in Schüsseln hinter der Bar bereithalten.  

Technik und Klavier: Lautsprecher so, dass alle, die um die Feuer stehen, hören 

können. Zwei Standmikros verstärkt. Musik von Spotify einspielbar, vorher testen! 

Mischpult so aufstellen, dass der Ort, von dem aus gesprochen wird, im Blick ist.  

Das Klavier so aufstellen, dass die Musiker*in Teil des Kreises ist. Eine Lampe für die 

Noten. Den Gong ans Klavier legen.  

Ablauf 
Menschen sammeln sich im Kreis um Feuerkörbe, die bereits brennen. 

Beginn mit einem Gong 

Lesen des Liedtextes „Feuer“ von Jan Delay 

… 

Also pass auf 

Ja, das Wichtigste ist 

Dass das Feuer nicht aufhört zu brennen 

Feuer, Feuer, Feuer 

Denn sonst wird es ganz bitterlich kalt 

Feuer, Feuer, Feuer 



 

 

 

Ja, die Flammen im Herzen 

Die sind durch nichts zu ersetzen 

Feuer, Feuer, Feuer 

Darum halt sie am Laufen, mit aller Gewalt 

Feuer, Feuer, Feuer 

… 

Das Lied von Delay wird eingespielt  

Begrüßung 

(mit dem Hinweis auf Fürbittenschreiben) 

Lied: Komm, Heilger Geist mit deiner Kraft   

Lesung aus dem Off, evtl. Darstellung (Mose Dornbusch)  

Minipredigt zum Motto  

Einleitung zum Agapemahl als Fest der Erinnerungen und des Abschieds – beim 

Backen Erinnerungen an die Zeit in der FesteBurg teilen 

Stöcke und Teig weitergeben. 

Am Feuerkorb erzählen, was Lichtmomente waren. 

Lied: Zufluchtsort 

Entwidmungsrede und Entwidmungshandlung durch die Pröpstin 

Mitteilungen 

Kollekte, Hinweis auf Laterne für Kita. 

Fürbitten 

Vaterunser  

Segenslied: Möge die Straße 

Segen 

Abschluss: Fingerabdrücke auf eine Laterne für die Kita 
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